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Sympathisch auf spielerische Art: Der freundli-
che Playmobil-Briefträger grüßt alle Sammler 
vom Weltkindertag in Herford. Der attraktive 
Sonderstempel passt perfekt zur Briefmarken-
ŀǳǎƎŀōŜ α{ǇƛŜƭŦƛƎǳǊŜƴά ǾƻƳ лмΦлоΦнлнпΦ 
 

α{ǇƛŜƭΣ {Ǉŀǖ ϧ ±ƛŜƭŦŀƭǘά ǎǘŜƘŜƴ ōŜƛ ŘŜƴ WǳƴƎŜƴ 
Briefmarkenfreunden Herford im Mittelpunkt 
des diesjährigen Weltkindertages in der ost-

ǿŜǎǘŦŅƭƛǎŎƘŜƴ IŀƴǎŜǎǘŀŘǘΦ tŀǎǎŜƴŘ ȊǳǊ {ƻƴŘŜǊŀǳǎƎŀōŜ α{ǇƛŜƭŦƛƎǳǊŜƴά ǎǘŜƭƭǘŜ ŘŜǊ 
Zirndorfer Spielzeughersteller Playmobil die Grafik für den Sonderstempel und einen 
passenden Sonderumschlag zur Verfügung.  
Gefeiert wird das Kinderfest am Samstag, dem 21.09.2024. Der Infostand der Jungen 
Briefmarkenfreunde Herford und der Stand des Event-Teams befinden sich in der 
Herforder Innenstadt auf dem Platz vor der gotischen Jakobi-Kirche, Bielefelder 
Straße 1. Die Aktion läuft von 11:00 ς 16:00 Uhr. 
 

Redaktioneller Hinweis: In diesem und den folgenden Rundbriefen werden Gastbei-
träge teilweise im Original-Layout veröffentlicht. Danke für die tollen Beiträge! 
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Zwei Telegramme und die Geschichte dahinter! 
von Heiko Rohde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Telegramme, die für die meisten Sammler mit postgeschichtlicher Auslegung zwar 
interessant, aber hin und wieder auch ein Rätsel sind. Bei den beiden Telegrammen 
handelt es sich um Bezirkstelegramme der OPD Braunschweig vom 15.09. und 
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16.09.1948. Sie sind an die untergeordneten Dienststellen der OPD Braunschweig 
gerichtet. 
 

Zum Verständnis ist eine kleine Erklärung nötig: Zum 21.06.1948 wurde in der Bizo-
ne die Währungsreform verkündet. Es gab für neues Geld auch neue Briefmarken, 
nämlich die Posthornüberdrucke (Band und Netz). Der 21.06.1948 war der Erstaus-
gabetag. Diese Wertzeichen waren bis zum 19.9.1948 gültig.  
 

Nur drei Tage später wurde in der SBZ die Währungsreform zum 24.06.1948 ver-
kündet. Auch hier gab es neues Geld und neue Briefmarken: Die vorhandenen 
Briefmarken wurden jetzt mit Handstempelaufdrucken versehen. Diese Währungs-
reform sollte auch für ganz Berlin gelten. Von wegen, sagten sich die Alliierten und 
verfügten, dass der Befehl der Sowjets null und nichtig sei und verkündeten ihrer-
seits eine Währungsreform für die nun westlichen Sektoren von Berlin für den 
25.06.1948. 
 

9ǎ Ǝŀō ǿƛŜŘŜǊ ƴŜǳŜǎ DŜƭŘ όα²ŜǎǘƎŜƭŘά Ƴƛǘ !ǳŦŘǊǳŎƪ ƻŘŜǊ [ƻŎƘǳƴƎ α.άύ ǳƴŘ ƴŜǳŜ 
Postwertzeichen, Marken der Bizone mit Posthornaufdruck (Band und Netz). Das 
αhǎǘƎŜƭŘά ǿŀǊ ƎƭŜƛŎƘȊŜƛǘƛƎ ƛƴ ŘŜƴ ²ŜǎǘǎŜƪǘƻǊŜƴ ŀƳǘƭƛŎƘŜǎ ½ŀƘƭǳƴƎǎƳƛǘǘŜƭΣ ǿǳǊŘŜ 
aber eigentlich ausschließlich zum Kauf von Marken (und natürlich vielen anderen 
5ƛƴƎŜƴύ ōŜƴǳǘȊǘΦ WŜǘȊǘ ƪŀƳ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ŘŜǊ αCƛƭƻǳǘŜƭƛǎǘŜƴάΗ 
 

Die Postwertzeichen wurden mit Ostgeld am Schalter gekauft, per Brief als Ein-
schreiben und Eilboten in die Bizone verbracht und dort zur Freimachung in DM ς 
West benutzt. Der Gewinn aus dem Wechselkurs, zumindest 4:1, blieb beim Versen-
ŘŜǊΦ 5ŜǊ αCƛƭƻǳά ƪƻƴƴǘŜ ǎŜƛƴŜ CǊŜƛƳŀŎƘǳƴƎ ǇǊŜƛǎǿŜǊǘ ŜǊƘŀƭǘŜƴΦ 5ƛŜǎŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ 
hatte sich natürlich schnell herumgesprochen und wurde auch kräftig genutzt. Jetzt 
ƪƻƳƳǘ ŘƛŜ YǊǀƴǳƴƎ ŘŜǊ αCƛƭƻǳǘŜƭƛǎǘŜƴάΦ 
 

Es gab eine bisher noch unbekannte Methode, um aus dem Kauf von Wertzeichen 
gegen DM-Ost (Posthornaufdruck) gleich DM-West zu zaubern. Man verschickte Te-
legramme und bezahlte im Voraus einen hohen Betrag für die Rückantwort. Der 
Empfänger nutzte diese Möglichkeit nicht aus und ließ sich den Rückantwortbetrag 
in DM-West erstatten. Davon legen diese beiden Telegramme Zeugnis ab.  
 

Es ist zu vermuten, dass diese Form der Rückerstattung nicht gerade selten vorkam. 
Immerhin musste dafür ein Bezirks-Telegramm an alle Dienststellen gesendet wer-
den. Die Eingangsstempel liegen kurz vor Gültigkeitsende (19.9.1948) der Freimar-
ken. Die Rückseite zeigt jeweils die Anerkenntnis der Dienststellen, bei denen diese 
Telegramme vorgezeigt wurden. Diese Form ist meines Wissens nach noch nie zu 
sehen gewesen und das immerhin 75 Jahre nach den Ereignissen der Währungsre-
form. 
 

Ein philatelistisches Schmuckstück, passend nicht nur für eine Sammlung der Bizone, 
sondern auch für die Sammlung der Westsektoren recht aufschlussreich. 
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Händlerstände Saal 1 + Foyer BBL 2024 
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Händlerstände Saal 2 + Foyer BBL 2024 
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Händlerliste Löhner Briefmarken- und Münzbörse 2024 
 
ArGe PAGO  Foyer Motivgruppe 

Blaha, Markus Porta Westfalica Saal 1 Briefmarken Altdeutschland, Deutsches Reich 

BMSV Info-Stand Löhne Foyer 
Plusbrief Individuell "55 Jahre Mondlandung 
Apollo 11", Info, Getränke 

Bund phil. Prüfer BPP Radolfzell Saal 2 philatelistische Beratung 

Bäkmann, Hans-Joachim 
Hessisch-
Oldendorf 

Saal 2 Ansichtskarten, Belege 

Böttcher, Wolfgang Hattingen Saal 1 
Postgeschichte, Deutschland und alle Welt, 
Ansichtskarten 

Dodt, Wolfgang Hagen Saal 2 Briefmarken 

Dronsek, Matthias Ratingen Saal 2 Briefe, Briefmarken, Ansichtskarten 

Event -Team der Deutschen Post  Foyer Sonderstempel, aktuelle Briefmarken 

Felzmann, Ulrich Düsseldorf Saal 2 Auktionshaus, Beratung, Einlieferungen 

FG Nordische Staaten  Foyer Forschungsgemeinschaft 

Heinemeyer, Fritz Emmerthal Saal 2 Heimatbelege, Thematik 

Held, Matthias Löhne Saal 1 
Sammlungen, Ansichtskarten, Briefmarken, 
Münzen 

Jabs Auktionen GmbH Brieselang Saal 1 Bedarfspost, Deutschland und alle Welt 

Jurkewitz, Bernd Bad Oeynhausen Saal 1 Bedarfspost, Luftpost 

Klüttermann, Peter Köln Saal 1 
Bedarfspost, Auktionshaus, Entgegennahme 
von Einlieferungen 

Magin, Burkhard Worms Saal 1 
Bedarfspost, Deutschland und alle Welt, 
Thematik 

Meyer, Arnd Neuenkirchen Saal 1 Briefmarken, Deutschland und Europa 

Münzfreunde Bielefeld Bielefeld Saal 2 Münzen, Geldscheine 

Philatelistische Bibliothek Hamburg Saal 1 Literatur 

Richartz, Karl-Heinz Köln Saal 2 Briefmarken, Belege 

Rohde Philatelie Herford Saal 1 
Postgeschichte, Deutschland und alle Welt, 
Zeppelinpost 

Sanker, Gustav Enger Saal 2 Münzen, Geldscheine, Zubehör 

Schön, Cliff Vechta Saal 1 
Bedarfspost, Deutschland und alle Welt, 
Thematik 

Teutoburger Münz- und Brief-
markenauktion 

Borgholzhausen Saal 2 
Münzen, Briefmarken, Entgegennahme von 
Einlieferungen 

Tietz, Holger Bremen Saal 1 Briefmarken, Sammlungen, Zubehör 

Vick, Ralf Merching Saal 2 Ansichtskarten 

Weigelt, Jörg Neustadt Saal 2 Schiffspost 

Wichmann, Philatelie 
Hessisch-
Oldendorf 

Saal 2 Marken, Belege 

Wickert, Kai Bremen Saal 2 Briefmarken, Briefe, Bedarfspost 

Wienböker, Wolfgang Bad Oeynhausen Saal 2 Briefmarken, Belege 

Zinoni, Heiner München Saal 1 Bedarfsbriefe, Postgeschichte alle Welt 
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Post von der POST 
von Rainer Schwerin 

 

Es muss in Löhne kein gutes Pflaster für die Post oder besser den Postagenturen 
ǎŜƛƴΗ {ƛŜ ǀŦŦƴŜƴ ǳƴŘ ǎŎƘƭƛŜǖŜƴ ƛƳ ǎǘŅƴŘƛƎŜƴ ²ŜŎƘǎŜƭΦ ²ŜǊ ŘŜƴ !ǊǘƛƪŜƭ αbŀŎƘ .ŜŘǊƻπ
hung und Randale: Postfilialen-.ŜǘǊŜƛōŜǊ ǿƻƭƭŜƴ ŀǳŦƘǀǊŜƴά ƛƴ ŘŜǊ bŜǳŜƴ ²ŜǎǘŦŅƭƛπ
schen am 08. Juni 2024 aufmerksam gelesen hat, kennt den Grund dafür. 
 

Schon seit einiger Zeit haben wir Sammler Schwierigkeiten, die monatlich erschei-
nenden Ausgaben der Deutschen Post in den Postfilialen oder Postagenturen zu be-
kommen. In den meisten kleineren Städten gibt es nur Postagenturen, die von 
Fremddienstleistern in ortsansässigen Geschäften betrieben werden. Diese können 
ihr Markensortiment noch weitgehend selbst bestimmen. 
 

In größeren Städten betreibt die Post zusätzlich selbst Filialen. Diese Filialen werden, 
laut aktuellen Informationen der Deutschen Post, die in verschiedenen philatelisti-
schen Publikationen veröffentlicht wurden, in drei Klassen eingeteilt. Ich habe diese 
aƛǘǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜǊ αphilatelieά bǊΦ рснκ!ǇǊƛƭ ŀǳŦ {ŜƛǘŜ п ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ 5.½ bǊΦ мм ŀǳŦ 
Seite 48 und 49 gelesen. 
 

Ich möchte das Gelesene vereinfachen und teile die Postfilialen in die Klassen A, B 
und C ein, um die Erklärung zu verkürzen. 
 

¶ Postfiliale A = Vollsortiment: Bearbeitet alle Arten von Post und führt alle 
Sondermarken. 

¶ Postfiliale B = Teilsortiment: Bearbeitet alle Arten von Post und führt nur aus-
gewählte Sondermarken. 

¶ Postfiliale C = Basissortiment: Bearbeitet alle Arten von Post und führt nur 
Dauermarken. 
 

Diese Sortimentumstellungen basieren auf dem Kundenverhalten und der sinkenden 
Nachfrage nach Briefmarken. Die Deutsche Post wird also das Angebot in den Filia-
len reduzieren, in denen keine oder nur sehr wenige Sondermarken verkauft wur-
den. Wer sich genauer informieren möchte, sollte die oben genannten Quellen kon-
sultieren. 
 

Neuheitensammler müssen also flexibler werden. Wer kein Abo in Weiden hat, muss 
möglicherweise weiter fahren oder mehrere Agenturen und Filialen aufsuchen. Bei 
9ƛƴȊŜƭōŜǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ƛƴ ²ŜƛŘŜƴ ǳƴǘŜǊ нлΣлл ϵ ŦŀƭƭŜƴ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ нΣфр ϵ ±ŜǊǎŀƴŘƪƻǎǘŜƴ 
an. Daher hat der Verein beschlossen, einen Bestellservice für unsere Mitglieder 
einzurichten. Wir würden die monatlichen Markenausgaben in einer Sammelbestel-
lung bei einer Postagentur/-filiale oder in Weiden erwerben. Interessierte melden 
sich bitte bei mir oder unserem Vorsitzenden. Das würde die Beschaffung etwas er-
leichtern (siehe auch Seite 3). 
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Ein weiteres Thema, zu dem ich eigentlich nichts mehr sagen wollte, ist das doppelte 
Abstempeln von Sammlersendungen. In den letzten Monaten haben wir alle mehr-
fach doppelt gestempelte Postsendungen erhalten. Es ist äußerst ärgerlich für 
Sammler, wenn ein sorgfältig vorbereiteter Beleg, der extra sauber abgestempelt 
wurde, nach der Zustellung durch eine zusätzliche Stempelung im Briefzentrum für 
eine Ausstellung unbrauchbar gemacht wird. 
 
Um diesen Ärger zu vermeiden, bleibt nur die Möglichkeit, den Beleg an die Sonder-
stempelstelle in Berlin zu senden. Wie einige der folgenden Beispiele zeigen, ist 
Weiden dafür nicht zu empfehlen. 

 

Echt gelaufener Beleg mit ordentlicher Abstempelung der Sonderstempelstelle Berlin 

 
So bitte nicht: Echt gelaufener Beleg mit ordentlicher Abstempelung der Sonder-

stempelstelle Weiden und zusätzlichem Wellenstempel im BZ 
 

Unser Sfr. Johann Ohmann hat sich über die Doppelstempelung des Beleges bei der 
Stempelstelle in Weiden beschwert und erhielt folgende Antwort: 
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Guten Tag Herr Ohmann, 
  

vielen Dank für Ihre Nachricht. Entschuldigen Sie bitte die späte Bearbeitung Ihrer E-
Mail. 
  

Wir verstehen gut, dass Sie sich als Sammler philatelistischer Belege über die doppel-
te Stempelung ärgern. 
  

Über 90% der beförderten Briefsendungen erreichen den Empfänger am nächsten 
Tag. Um dies zu ermöglichen, werden alle Briefe automatisch gestempelt und durch-
laufen etliche Sortieranlagen. Dass dabei die Stempelqualität und die Beschaffenheit 
der Briefmarken den hohen Ansprüchen der Sammler genügen, ist leider nicht immer 
gewährleistet. 
  

Grundsätzlich werden Belege die auf dem Postweg befördert werden mit dem Stem-
pelabdruck des jeweils zuständigen Briefzentrums abgestempelt. Die gestempelten 
Belege von der Sonderstempelstelle Weiden und Berlin werden in Kisten mit dem 
Vermerk "gestempel" an das Briefzentrum gesandt.Leider haben wir keinen direkten 
Einfluss auf die Sendungsbehandlung in den Briefzentren.  
  

Dass die Stempelqualität bei den vielen Millionen Briefen täglich nicht immer erfüllt 
werden kann, ist bedauerlich, aber auch nicht hundertprozentig zu vermeiden. 
  

Wir wissen, dass wir Ihnen den ideellen Wert Ihrer Belege nicht ersetzen können, 
wohl aber den tatsächlichen Portowert. Deshalb bieten wir unseren Sammlern den 
Ersatz der verstempelten Briefmarken an. Dieser Ersatz erfolgt in Form postfrischer 
Wertzeichen desselben Nennwertes. 
   

Unter folgenden Voraussetzungen leisten wir Ersatz für verstempelte Belege: 
¶ Wir erstatten nur doppelt entwertete Postwertzeichen, die 

zu Sammlerzwecken aufgegeben wurden. 
¶ Wir leisten ausschließlich für vollständige Originale Ersatz ς

 Briefmarkenausschnitte werden von uns nicht ersetzt. 
¶ Die nicht auftragsgemäße Ausführung muss innerhalb von zwei Wochen nach 

Auslieferung der Sendung schriftlich angezeigt werden. 
¶ Wir ersetzen keine ausländischen Briefmarken und keine überklebten oder 

nachträglich entwerteten Postwertzeichen (Kugelschreiberentwertung), eben-
so keine mit Rollenstempel entwerteten Postwertzeichen. 

 

Damit Sie Ihrer Sammelleidenscheit weiterhin ungetrübt nachgehen können, senden 
wir Ihnen in den nächsten Tagen die Briefmarke "500 Jahre Ev. Gesangbuch" zu. Da 
der Sonderstempel noch bis zum 29. Juni 2024 verfügbar ist, können Sie gerne noch 
einmal einen Beleg anfertigen und diesen an die Sonderstempelstelle senden. 
  

Bei Fragen hierzu stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
  

Mit freundlichen Grüßen   Ihr Kundenservice-Team   
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Sammlerpost mit Tagesstempel sind bei Sammlern genau so beliebt wie mit Sonder-
stempeln, wären da nicht die Briefzentren. 

Echt gelaufener Beleg mit Ortsstempel und zusätzlichen Wellenstempeln 
 

Die Deutsche Post hat eine Änderung des Postgesetzes beantragt, die die Zustellzei-
ten von Briefsendungen neu regeln soll. Nach der geplanten Änderung müssen 95 % 
der Briefsendungen erst am dritten Tag zugestellt sein. Der Bundestag hat bereits 
zugestimmt, die Entscheidung des Bundesrats steht noch aus. Diese Änderung wird 
damit begründet, dass Briefe in der alltäglichen Kommunikation kaum noch eine 
Rolle spielen und stattdessen zunehmend Chats und E-Mails genutzt werden. Im Ja-
nuar 2025 soll zudem eine Portoerhöhung folgen. Laut Mitteilung des Kundenser-
vice-Teams sind die riesigen Mengen täglicher Briefsendungen für die Doppelstem-
pelungen verantwortlich. Finde den Fehler! 
 

Mittlerweile finden sich immer mehr Privatpostbelege in den Exponaten, da auch 
bei den Juroren Privatpostbriefmarken nicht mehr generell abgelehnt werden. Die 
Briefmarken der privaten Postdienstleister haben oft einen stärkeren Lokalbezug 
oder stellen Themen ausführlicher dar als die Marken der Deutschen Post. Wer je-
doch glaubt, mit seiner Sammlerpost bei den Privaten auf der sicheren Seite zu sein, 
wird ebenfalls enttäuscht. Ein mit einer Briefmarke der CITIPOST freigemachter Brief 
wurde vom Dienstleister im eigenen Zustellbereich mit einem Barcode-Label über-
klebt. 
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Barfreimachung ς Postfreistempel Deutschland 1864 bis 1930  

Teil 3.2 ς Maschinen-Halbstempel Ziermuster von Wolf-Dieter Stephan 
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